Teilnahmeantrag

(Bewerbungsbogen)
……………………………………

(Name und Anschrift des Bewerbers)

Bauleistung: Energiespar-Contracting für Name der Stadt/Projekt , 
Öffentlicher Auftraggeber: Name und Adresse 
Bekanntmachung im ............: ## 
Verfahrensart: 
Verhandlungsverfahren/Freihändige Vergabe nach öffentlichem Teilnahmewettbewerb 
Frist und Ort für Einreichung des Teilnahmeantrags:

Datum:
##.##.#### 
Uhrzeit:
12.00 Uhr

Ort:


Angabe der Stelle bei der die Anträge eingereicht werden sollen
Erklärungen und Nachweise

1.
Bewerbererklärungen/Bewerbergemeinschafterklärungen
( Ich bewerbe mich als Einzelbewerber

( Wir bewerben uns als Bewerbergemeinschaft mit folgenden Mitgliedern:
__________________________________________________________
__________________________________________________________

__________________________________________________________

( Ich bin/wir sind bei folgendem Berufs- oder Handelsregister eingetragen:

__________________________________________________________

__________________________________________________________

( Ich bin/wir sind Mitglied bei der folgenden Berufsgenossenschaft:

__________________________________________________________

__________________________________________________________

( Ich habe/wir haben eine Haftpflichtversicherung i.H.v. mindestens ____________________ Euro
bei folgender Gesellschaft:

__________________________________________________________

__________________________________________________________

1.1.
Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft erklärt für jedes ihrer Mitglieder, dass

-
über sein Vermögen weder das Insolvenzverfahren noch ein vergleichbares gesetzliches Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt oder dieser Antrag mangels Masse abgelehnt worden ist oder ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt worden ist, 

-
er sich nicht in Liquidation befindet,
-
gegen ihn kein Strafverfahren wegen schwerer Verfehlungen eröffnet wurde, 

-
er seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt hat,

-
ihm keine Kenntnis über einen Ausschlussgrund der Unzuverlässigkeit nach § 6a Abs. 1 Nr. 1 VOB/A 2009 vorliegt.
-
seine gesamten Angaben im Teilnahmeantrag der Wahrheit entsprechen und zutreffend sind. Er ist sich bewusst, dass falsche Angaben zum Ausschluss führen können.
1.2.
Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft erklärt weiterhin, dass
-
die für die Ausführung des Auftrags benötigte technische Ausrüstung vorhanden ist.


( Ja

( Nein

1.3.
E-Mail Adresse des Bewerbers bzw. Bewerbergemeinschaft als Kontaktstelle
Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft (hier der bevollmächtigte Vertreter bzw. "Federführer") gibt folgenden Ansprechpartner mit folgender E-Mail Adresse verbindlich für die Kommunikation während des Vergabeverfahrens an: 

__________________________________________________________

Sollte die E-Mail Adresse geändert werden, wird dies unverzüglich dem Auftraggeber angezeigt.

1.4.
Eigenerklärung des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft
Hiermit versichern wir, dass sämtliche geforderten Nachweise, die älter als 6 Monate bei Abgabefrist Teilnahmeantrag alt sind, den aktuellen Stand des Bewerbers/der Bewerbergemeinschaft wiedergeben.

2.
Erklärungen zu den geforderten Eignungsnachweisen

Zum Nachweis der Eignung geforderte Erklärungen sind an den nachfolgend hierfür vorgesehenen Stellen abzugeben bzw. einzutragen. Sofern keine Vorgaben erfolgen, sind die Nachweise gesondert mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. 
Folgende Erklärungen sind zwingend gefordert: Wahlweise Auflistung, kann frei gestaltet werden
2.1.
Umsatz (wahlweise zusätzlich im Bereich Energiespar-Contracting (ESC))
Anzugeben ist der Unternehmensumsatz jährlich in den Jahren #### - ####.
Relevant ist der Umsatz der Unternehmensgruppe/des Konzerns, sofern der Bieter als Tochterunternehmen zu 100% in die Unternehmensgruppe/den Konzern eingebunden ist. Der Verbund mit dem Bieter muss aus den Bewerbungsunterlagen zu erkennen sein.
	Geschäftsjahr
	Jahr
	Jahr
	Jahr 

	Umsatz ESC
	
	
	

	Umsatz ESC Mitglied 1 der BG
	
	
	

	Umsatz ESC Mitglied 2 der BG
	
	
	

	Umsatz ESC Mitglied 3 der BG
	
	
	

	Umsatz ESC Mitglied 4 der BG
	
	
	


Hinweise: 
1. Für eine Bejahung der Eignung muss der Umsatz des Bewerbers oder der Bewerbergemeinschaft insgesamt jährlich in den Jahren ## - ## mindestens ## Euro betragen haben. 
2. Erfolgt keine Umsatzeintragung, wird das als Betragsangabe von 0,00 € gewertet
3. BG ist die Abkürzung für Bewerbergemeinschaft.

4. Das Nichterreichen des Mindestumsatzes (Mindeststandard) führt zum Ausschluss des Bewerbers wegen Ungeeignetheit.
2.2.
Aufstellung der Mitarbeiterzahlen des Bewerbers/die Bewerbergemeinschaft
Die Anzahl der jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer in den letzten ## abgeschlossenen Geschäftsjahren beträgt bei dem Bewerber/der Bewerbergemeinschaft:

	Geschäftsjahr:
	Jahr 
	Jahr
	Jahr

	Anzahl Vollzeitkräfte
	
	
	

	Anzahl Teilzeitkräfte
	
	
	

	Anzahl Abrufkräfte
	
	
	

	Anzahl Führungskräfte
	
	
	


Im Falle einer Bewerbergemeinschaft Mitglied 2 (____________Name des Mitglieds)
	Geschäftsjahr:
	Jahr
	Jahr
	Jahr

	Anzahl Vollzeitkräfte
	
	
	

	Anzahl Teilzeitkräfte
	
	
	

	Anzahl Abrufkräfte
	
	
	

	Anzahl Führungskräfte
	
	
	


Im Falle einer Bewerbergemeinschaft Mitglied 3  (____________Name des Mitglieds)
	Geschäftsjahr:
	Jahr
	Jahr
	Jahr

	Anzahl Vollzeitkräfte
	
	
	

	Anzahl Teilzeitkräfte
	
	
	

	Anzahl Abrufkräfte
	
	
	

	Anzahl Führungskräfte
	
	
	


3.
Referenzen des Bewerbers/der Bewerbergemeinschaft
Referenzen müssen, um in der Bewerberauswahl Berücksichtigung zu finden (Teilnehmerausschluss im Falle des Übersteigens der maximalen Bieterzahl), sich auf Energiespar-Contracting beziehen, die der Bewerber bisher im Zeitraum ## - ## realisiert hat. 
Sollten die Referenzprojekte nicht vom Bieter, sondern von einem konzernverbundenen Unternehmen als AN ausgeführt worden sein, hat der Bieter mit den Bewerbungsunterlagen darzustellen, dass er die Referenzerfahrungen personell und inhaltlich für das Projekt verfügbar machen wird. 

Hinweis: Die Nichtvorlage der ## Pflichtreferenzen (Mindeststandard) führt zum Ausschluss des Bewerbers wegen Ungeeignetheit.
Für die Bewertung der Referenzen ist die Eintragung der jeweiligen Referenz in die untenstehende Tabelle maßgeblich. 

Zur Erklärung und Verdeutlichung der Referenzen für den Auftraggeber sind vom Bewerber neben der unterstehenden Tabelle auf maximal 2 DIN-A4-Seiten eine Beschreibung der Referenzobjekte vorzulegen. 

Es werden maximal ## Referenzen berücksichtigt. 
Referenz 1 (je nach Anzahl der geforderten Referenzen, weitere Tabelle anfügen): 
	Auftraggeber/Kunde,
Ort, Land
	

	Beschreibung des Auftrags


	

	Energiespar-Contracting

	( Ja

( Nein

	Ausgeführt als Arbeitsgemeinschaft
	( Ja

( Nein

	Anzahl und Art der Liegenschaften 


	

	Höhe Energiekosten-Baseline
	

	Einspargarantie
	

	Investitionssumme


	

	Dauer Hauptleistungspflicht 
	

	Schwerpunkte technisches Maßnahmenkonzept

	

	hier ggf. weitere geforderte Werte eintragen


	

	Ansprechpartner/ Telefonnummer:

(Erfolgt keine Eintragung, erklärt der Bewerber, dass auf Nachfrage die entsprechenden Ansprechpartner mit Telefonnummern genannt werden)
	

	
	

	
	


4.
Wir fügen als Bewerber/Bewerbergemeinschaft zum Nachweis unserer Eignung folgende 


Anlagen dem Teilnahmeantrag bei:
4.1.
Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: 

-Handelsregisterauszug





( Ja
( Nein ( Eigenerklärung
-Bescheinigung über die Mitgliedschaft 

in einer Berufsgenossenschaft




( Ja
( Nein ( Eigenerklärung
-Gewerbezentralregisterauszug




( Ja
( Nein ( Eigenerklärung
-Unbedenklichkeitsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes








( Ja
( Nein ( Eigenerklärung
-Aktueller Nachweis einer Haftpflichtversicherung
 in Höhe von ______ Mio. Euro 




( Ja
( Nein ( Eigenerklärung
Alle Nachweise sind zum Zeitpunkt der Antragsabgabe nicht älter als 6 Monate. Für den Fall, dass Nachweise älter als 6 Monate alt sind, haben wir mit Eigenerklärung unter Punkt 1.4 erklärt, dass diese Nachweise den aktuellen Stand wiedergeben. Ein Ankreuzen des Kästchens Eigenerklärung schließt jedoch nicht die Vorlage des Nachweises selbst aus.
Die Einreichung von Kopien ist zulässig; der Auftraggeber behält sich die Nachforderung der Originale vor.
-Unternehmensdarstellung mit Angaben zu Beteiligungsverhältnissen und gesellschaftsrechtlicher Struktur bei juristischen Personen oder Personengesellschaften (Organigramme und textliche Beschreibung, maximal 2 DIN A4 Seiten)


( Ja
( Nein
Hinweis: Alle Nachweise müssen vom Bewerber mit Teilnahmeantrag vorgelegt werden. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft sind von jedem Mitglied die zuvor genannten Nachweise gesondert beizubringen. Mit einem Ankreuzen bei Nein dokumentiert der Bewerber, dass er den Nachweis nicht vorlegt. Bei erfolgloser Nachforderung des Nachweises gemäß § 16 Abs. 1 Nr. 3 VOB/A führt dies zum Ausschluss.
4.2.
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

-Ein Bieter kann sich, ggf. auch als Mitglied einer Bietergemeinschaft, bei der Erfüllung eines Auftrags der Fähigkeiten anderer Unternehmen bedienen (insbesondere dann, wenn die unter 2. geforderten Eignungsnachweise ansonsten nicht ausreichend beigebracht werden können). Er muss in diesem Fall dem Auftraggeber durch die Vorlage einer entsprechenden Verpflichtungserklärung des kooperierenden Unternehmens nachweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel zur Auftragsausführung zur Verfügung stehen.










( Ja
( Nein
4.3.
Technische Leistungsfähigkeit
-Ein Bieter kann sich, ggf. auch als Mitglied einer Bietergemeinschaft, bei der Erfüllung eines Auftrags der Fähigkeiten anderer Unternehmen bedienen (insbesondere dann, wenn die unter 3. geforderten Referenzen ansonsten nicht ausreichend beigebracht werden können). Er muss in diesem Fall dem Auftraggeber durch die Vorlage einer entsprechenden Verpflichtungserklärung des kooperierenden Unternehmens nachweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel zur Auftragsausführung zur Verfügung stehen.










( Ja
( Nein
5.
Für den Fall der Bildung einer Bewerbergemeinschaft

Für den Fall der Bildung einer Bewerbergemeinschaft benennen alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft folgendes Mitglied als bevollmächtigten Vertreter ("Federführer") der Bewerbergemeinschaft:

________________________________________________________

Die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft erklären, 

(
dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften

und

(
die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall.
	
	
	

	Ort
	Datum
	Unterschrift und Stempel des Mitglieds 1 der Bewerbergemeinschaft


	
	
	

	Ort
	Datum
	Unterschrift und Stempel des Mitglieds 2 der Bewerbergemeinschaft


	
	
	

	Ort
	Datum
	Unterschrift und Stempel des Mitglieds 3 der Bewerbergemeinschaft


6.

Die nachstehende Unterschrift gilt für alle Bestandteile des Teilnahmeantrags.

	
	
	

	Ort
	Datum
	Unterschrift und Stempel des Bewerbers bzw. des federführenden Mitglieds der Bewerbergemeinschaft
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